
 
 

Sonntag, 1. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedanksonntag 

1. bis 15. Oktober 
(für zwei Wochen) 

33 / 2023 

 

Erntedankfest 
Seit dem Klimawandel, ist nicht mehr 
selbstverständlich, dass die Jahres-
zeiten verlaufen wie gewohnt. Das 
bedeutet auch, die Ernte ist nicht im-
mer sicher, je nachdem welches 
Wetter herrscht. 
Genauso schwierig geworden ist es 
für die Menschen, die total abhängig 
sind von dem, was sie auf den Fel-
dern ernten, um sich zu ernähren. 
Hier gehen meine Gedanken nach 
Kenia, mein Heimatland. Hier freuen 
sich die Menschen über eine gute 

Ernte, weil für die Ernährung das ganze kommende Jahr gesi-
chert ist. Dadurch wird auch dieses Fest anders begangen. An 
diesem Tag bringt jede/jeder das, was er als Dankeschön für 
Gott geben möchte, je nachdem wie viel er geerntet hat - nicht 
nur die Ernte auf den Feldern, auch Nachwuchs beim Vieh und 
sogar Geld. In einigen Gemeinden wird nach dem Dankgottes-
dienst miteinander gegessen und richtig gefeiert. All das, was 
die Menschen mitgebracht haben, wird verkauft und der Erlös 
ist für die Kirchen bestimmt. Manches Getreide kommt auch 
den Armen zugute. 
Eine schlechte Ernte ist für die, die mit dem Anbau nichts zu 
tun haben, beim Einkauf spürbar. Die Preise steigen und 
manchmal ist es schwierig, etwas zum Essen auf den Tisch zu 
bringen. 
Für mich bedeutet das Fest, Gott zu danken für das tägliche 
Essen, für alle kleinen und großen Segen, die ich dieses Jahr 
empfangen durfte und für alle zu bitten, die nichts zu essen 
haben und für einen sorgfältigen Umgang mit allem. 
Ich möchte Sie und Dich ermutigen, eine Bedeutung für sich 
selbst zu finden und dafür Gott danken oder auch für die, die 
Sie / Dich unterstützt haben. 
Der Text aus dem Brief an die Philipper 4,6 passt gut dazu 
„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 
und flehend eure Bitten und Dank vor Gott“ 
Was hast Du/ haben Sie dieses Jahr gesät und geerntet? 
Ich wünsche Euch/ Ihnen viel Freude und Dankbarkeit beim 
Herausfinden  
Der goldene Oktober lacht Euch/ Sie an! 
Ihre/ Eure Sr. Mary Grace, Klinikseelsorgerin 

Lesungen: Ez 18,25-28; Phil 2,1-11 
Evangelium: Mt 21,28-32 

„Später reute es ihn und er ging hinaus. – Die Zöllner und die Dirnen 
gelangen eher in das Reich Gottes als ihr.“ 

 
 
 

 
Dom St. Peter Osnabrück; Foto Bernhard Bauer 



Gottesdienste vom 30. September bis 15. Oktober 

Samstag, 30. September Hl. Hieronymus 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse mit Aktion Minibrot 

17:30 St. Marien Bad Lippspringe Ökumenischer Dank-Gottesdienst für die Arbeit des Ökumenischen Treffs - Eine Welt 

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob  

Sonntag, 01. Oktober 26. Sonntag im Jahreskreis - Erntedanksonntag 

09:00 St. Dionysius Buke Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt gestaltet von der KLJB zum Erntedank mit Minibrotaktion 

11:00 St. Marien Schlangen Hochamt zum Erntedank 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Ökumenischer Erntedankgottesdienst auf der Adlerwiese der Gartenschau 

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier  

14:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Tauffeier  

16:00 Friedenskapelle BL Hl. Messe zum 36. Jahrestag, musikalische Gestaltung: Kolpingmusikverein Bad Lipp-

springe 

18:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzandacht  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

Montag, 02. Oktober Heilige Schutzengel 

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Seelenamt mit Aussegnung, Beisetzung zu einem späteren Zeitpunkt 

16:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzgebet kfd 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung/ anschl. Vesper bei den Schwestern in der Kuhlbornstr. 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd 

19:00 St. Dionysius Buke Rosenkranzandacht  

Dienstag, 03. Oktober Hll. Ewalde 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe   

Mittwoch, 04. Oktober Hl. Franz von Assisi 

10:30 Lüningshof Schlangen Wortgottesdienst  

13:00 Hl. Kreuz Altenbeken Seelenamt, anschl. Beisetzung 

14:00 St. Alexius Benhausen Seelenamt mit Aussegnung, anschl. Beisetzung 

14:30 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe Ü 60 

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe  

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet  

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  

Donnerstag, 05. Oktober Hl. Meinolf von Böddeken, Hl. Faustina Kowalska 

15:30 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Stunde  

15:30 Seniorenzentrum Altenbeken Hl. Messe  

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  

19:00 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier  



Freitag, 06. Oktober Hl. Bruno 

08:30 St. Marien Neuenbeken Hl. Messe kfd Herz-Jesu-Freitag 

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  

13:00 Friedhof Schwaney Trauerfeier, anschl. Beisetzung 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob  

Samstag, 07. Oktober Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Trauung und Taufe 

16:00 Friedenskapelle BL Rosenkranzandacht  

17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 08. Oktober 27. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 St. Dionysius Buke Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt mit Übergabe Zertifikat Familienpastoraler Ort KiTa Heilig Kreuz 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

12:15 St. Marien Schlangen Tauffeier  

14:00 Hl. Kreuz Altenbeken Tauffeier  

14:00 St. Marien Bad Lippspringe Tauffeier  

18:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzandacht  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

Montag, 09. Oktober Hl. Dionysius, Hl. Johannes Leonardi 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung/ anschl. Vesper bei den Schwestern in der Kuhlbornstr. 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd 

19:00 St. Dionysius Buke Rosenkranzandacht  

Dienstag, 10. Oktober  

08:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe als Gemeinschaftsmesse der kfd 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

18:30 St. Dionysius Buke Eucharistische Anbetung  

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  

Mittwoch, 11. Oktober Hl. Johannes XXIII. 

10:00 Tagespflege im Bürgerkrug Hl. Messe  

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe  

16:00 Friedenskapelle BL Andacht Lichterfeier 

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet  

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  

Donnerstag, 12. Oktober  

16:15 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe  

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  



Freitag, 13. Oktober  

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Hl. Messe  

15:45 Jordanquelle Bad Lippspringe Kommunionandacht  

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob  

Samstag, 14. Oktober Hl. Kallistus I., Marien-Samstag 

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Hl. Messe  

12:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier  

14:00 St. Marien Schlangen Brautamt  

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Trauung  

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse  

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 15. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt mit Segnung der Kommunionkinderfamilien und der Kerze 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

14:00 St. Dionysius Buke Hochamt zum Patronatsfest der Schützen 

18:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzandacht  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzandacht  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 17:00; Hl. Messe mittwochs 16:00, davor um 15:00 Rosenkranz-
gebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 16:00 Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe // Sonntag/Feiertag: 7:45 Hl. Messe; 
18:00 Vesper // Montag, Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Herr Wilhelm Belz, 78 Jahre 

St. Marien Bad Lippspringe: Herr Wilhelm Purschke, 84 Jahre 

 Herr Heinrich Bannenberg, 75 Jahre 

St. Marien Schlangen: Herr Rolf Schnippenkötter, 67 Jahre 

St. Alexius Benhausen: Frau Elisabeth Vogt, 97 Jahre 

 Herr Wolfgang Diemey, 68 Jahre 

St. Marien Neuenbeken: Frau Margit Bussen, 77 Jahre 

Heilig Kreuz Altenbeken: Herr Manfred Balzer, 82 Jahre 

St. Johannes Baptist Schwaney: Frau Anna Eikerling, 85 Jahre 

 Frau Theresia Striewe, 80 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

                                                                            Kollekten 

01.10. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

08.10. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

15.10. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

 



 
 
 
 
 

Bitte vormerken: 

Das Zentralbüro St. Martin bleibt 
Montag; 9. Oktober, geschlossen. 

 
Texte des Synodalen Weges lesen 
Beim nächsten Lektüreabend zu Texten des Synodalen 
Weges wollen wir uns am Mittwoch, 4. Oktober, um 19:30 
im Pfarrheim St. Martin Bad 
Lippspringe mit einem der 
kürzeren Beschlusstexte 
der Synodalversammlung 
befassen: der Handlungs-
text „Verkündigung des 
Evangeliums durch beauf-
tragte Getaufte und Ge-
firmte in Wort und Sakra-
ment“. – Wer sich auf den Abend vorbereiten möchte, 
kann ein Exemplar des Textes im Zentralbüro St. Martin 
erhalten. – Pfarrer Georg Kersting 
 
 
 
 

HERZLICHEN DANK ALLEN, 

die in diesen Tagen die wunderschönen 

Erntedankaltäre in den Kirchen des 

Pastoralen Raumes gestaltet haben! 
 

 
 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 2022; Foto Bernhard Bauer 

 

AUS DEN GEMEINDEN 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 
 

Die Martinsgemeinde nimmt Abschied von Herrn 
Willi Belz 
Plötzlich und unerwartet verstarb am Dienstag, 26. Sep-
tember im Alter von 78 Jahren Herr Willi Belz. Willi Belz 
wohnte im Schatten der Kirche und war über 65 Jahre eh-
renamtlich in der Pfarrge-
meinde St. Martin enga-
giert. Bereits im Jahre 
1954 begann er seinen 
Dienst als Messdiener bei 
Pfarrer Zumdick. In den 
darauffolgenden Jahren 
bildete er als Leiter der 
Messdiener viele Jungen 
in Latein und Altardienst 
aus. Mit der Gründung der 
neuen Pfarrgemeinderäte 
war es für ihn selbstver-
ständlich, sich in den ers-
ten Jahren dort einzubrin-
gen. In den Jahren 1964 
bis 1969 war er dazu noch der erste Küster in der neuge-
gründeten St. Mariengemeinde. Im Anschluss engagierte 
er sich über Jahre im Kirchenvorstand St. Martin. Hier war 
er an vielen Bauprojekten wie dem Kirchenneubau 
St. Maximilian, dem Neubau des St. Josefs-Hauses, die 
Renovierung des Pfarrhauses St. Martin sowie der um-
fangreichen Renovierung der St. Martinskirche maßgeb-
lich beteiligt. Auch die Verabschiedung von Pfarrer Tan-
ger und die Begrüßung und anfängliche Begleitung des 
Nachfolgers Pfarrer Georg Kersting lagen in seinem Ver-
antwortungsbereich als Kirchenvorstand. Hier unter-
stützte er auch insbesondere durch die langjährige Füh-
rung der Kasse der Pfarrgemeinde. In den letzten Jahren 
nach seinem Ausscheiden aus dem Kirchenvorstand im 
Jahre 2009 versah Willi Belz immer noch den Schließ-
dienst an der St. Martinskirche an den jeweils arbeits-
freien Montagen des Küsters.  
Die Pfarrgemeinde St. Martin ist Willi Belz zu großem 
Dank verpflichtet! Er möge ruhen in Gottes Frieden. – 
Pfarrer Georg Kersting 
 
Frauengemeinschaft kfd 
Am Dienstag, 10. Oktober, lädt die kfd im Anschluss an die 
Gemeinschaftsmesse zum Frühstück ins Pfarrheim ein. 
Bitte beachten: die Einzelkündigungen der Mitglieder 
müssen bis zum 6. Oktober zurückgeschickt werden. 
 
KiTa St. Martin - Mit Gottes Segen zum neuen  
Spielgerät 
Mehrere Jahre hatte der Förderverein der katholischen 
Kindertagesstätte St. Martin darauf hingearbeitet. Nun 
konnte auf dem Außengelände der KiTa ein neues Klet-
tergerüst eingeweiht werden. Den Segen dafür spendete 
Gemeindereferent Andre Hüsken. Er betete außerdem 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



gemeinsam mit den Kindern für eine stets unfallfreie Be-
nutzung. 

 

„Es war unser Wunsch, auf unserem bereits neu gestal-
teten Außengelände auch ein neues Spielgerät zu haben, 
ein Gerüst, auf dem Kinder aller Altersgruppen gemein-
sam klettern und spielen können.“, berichtet KiTa-Leiterin 
Sophia Müller. Dieser Wunsch konnte dank zahlreicher 
Spenden, Mitgliedsbeiträge und durch die Mithilfe bei Ak-
tionen des Fördervereins erfüllt werden. Ein besonderes 
Ereignis für den Förderverein stellt etwa die jährliche Ap-
felaktion dar. Gemeinsam mit Groß und Klein werden da-
bei im Herbst Äpfel gepflückt und der daraus gepresste 
Saft verkauft.  
„Die Arbeit eines Fördervereins funktioniert nur mit guter 
Unterstützung. Diese haben wir finanziell erhalten, be-
sonders aber freuen wir uns auch über die Hilfe bei unse-
ren Aktionen. Sei es beim Transport unserer Apfelernte 
oder bei der Saftherstellung. Dafür können wir uns nur 
herzlich bei allen Unterstützern bedanken.“, so Jens 
Kamp, Vorsitzender des Fördervereins. Auch die heimi-
schen Banken, die Spadaka Bad Lippspringe und die Ver-
bundvolksbank OWL mit ihrer Bad Lippspringer Filiale ha-
ben das Projekt finanziell unterstützt. Etwas Eigenleis-
tung des Fördervereins beim Aufbau war dann noch ge-
fragt, und so konnten die Kleinen ihr neues Spielgerät 
stürmen.  
 
Vorverkauf für das Jubiläumskonzert hat begonnen 
Die Eintrittskarten für das 
Jubiläumskonzert am 
19. November in St. Martin 
können ab sofort im Zentral-
büro oder bei den Chormit-
gliedern zum Preis von 15 € 
erworben werden. 
Aufgeführt werden u.a. das 
erste Orgelkonzert von J.G. 
Rheinberger für Orgel und 
Orchester und die Missa in 
A für Frauenchor und  
Orchester.  
 

 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Forumscafé 
Das Forumscafé hat am Sonntag, 1. Oktober, nach dem 
Hochamt geöffnet. Herzliche Einladung auf eine Tasse 
Kaffee! 
 

Nachbesprechung Pfarrfest 
Die Nachbesprechung für unser Pfarrfest ist am Donners-
tag, 5. Oktober, um 19:00 im Forum Maria Mater. 
 
Ü60 
Die Seniorengruppe Ü60 trifft sich am Mittwoch, 4. Okto-
ber, im Forum Maria Mater zum Oktoberfest mit Zwiebel-
kuchen und Federweißer. Der Nachmittag beginnt wie ge-
wohnt um 14:30 mit dem gemeinsamen Gottesdienst in 
der Kirche. 
 
Neue Kunstwerke im Forum 
Neue Kunstwerke verschönern jetzt das Pfarrheim, unser 
Forum Maria Mater. Diese sollen der Pfarrgemeinde offi-
ziell vorgestellt werden. Zur Vernissage am Sonntag, 
15. Oktober, ab 10:30 (nach dem Hochamt) lädt der Pfarr-
gemeinderat alle Interessierten und ganz besonders die 
„schaffenden" Künstlerinnen und Künstler, Kindergarten-
kinder mit Eltern sowie die Ferienlagerreisenden mit 
Pfarrjugend-Betreuung, ganz herzlich zum Empfang ins 
Forum Maria Mater ein. Der Pfarrgemeinderat freut sich 
auf viele Gäste. 

                                          St. Marien Schlangen 

Kirchkaffee 
Herzliche Einladung auf eine Tasse Kaffee im Anschluss 
an die Hl. Messe am Sonntag, 1. Oktober. 
 
„Frau trifft Frau“ 
Die Gruppe „Frau trifft Frau" lädt ein zu einem gemütli-
chen Klön Abend unter dem Thema „Schnacken und Sna-
cken“ im Pfarrheim. Dazu bringt jeder etwas zum Sna-
cken mit. Auch Männer sind herzlich willkommen. 
Termin ist Donnerstag, 19. Oktober, um 19:00 im Pfarr-
heim. Ansprechpartnerin: Ulla Sudhoff, ulla.sud-
hoff@gmx.de 

                                            St. Alexius Benhausen 

Das Pfarrbüro bleibt 
Freitag, 20. und 27. Oktober geschlossen. 

 
Herzlich willkommen! 
Als neue Lektorin und Kommunionhelferin in der St. Ale-
xius-Gemeinde in Benhausen begrüßen wir Frau Manu-
ela Lütkemeyer. Wir bedanken uns für ihre Bereitschaft 
und heißen sie in der Gemeinschaft der Lektoren/innen 
und Kommunionhelfer/innen recht herzlich willkommen! 
 

Frauen treffen Frauen 
Es ist bald wieder so weit. Am Donnerstag, 5. Oktober, 
wollen wir uns wieder im St. Alexius Haus in Benhausen 
treffen – und zwar wieder ab 19:00. 
Wir planen, Rückschau zu halten und nach vorne zu 
schauen bei guten Gesprächen. Wir würden gerne erfah-
ren, welche Themen ihr gerne in Angriff nehmen würdet. 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Abend. 
 
Seniorentreff 
Die Caritaskonferenz lädt am Mittwoch, 11. Oktober, um 
15:00 alle Senioren zum gemütlichen Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim ein. 



                                           St. Joseph Marienloh 

Das Pfarrbüro bleibt 
Dienstag, 24. und 31. Oktober geschlossen. 

 
Herzlichen Glückwunsch! 
Frau Monika Batt hat letzte Woche ihre Küsterprüfung be-
standen. Wir gratulieren ihr ganz herzlich und wünschen 
alles Gute und viel Freude bei ihren vielfältigen Diensten! 
 
„Erzählkaffee“ der Kolpingsfamilie Marienloh 
Die Kolpingsfamilie Marienloh setzt die Veranstaltungs-
reihe „Erzählkaffee“ als Nachmittagsveranstal-
tung mit einer Kaffeetafel fort. Der Nachmittag 
steht diesmal unter dem Thema „Fragen und 
Nöte in und zu dieser Zeit…“. Geplant ist ein of-
fener Gedankenaustausch bei interessanten Gesprächen. 
Termin ist Montag, 23. Oktober, um 15:00 im Niels-Sten-
sen-Haus. Gesprächspartner sind die Vorsitzende Maria 
Halsband und Präses Msgr. Alois Schröder. Eingeladen 
sind alle, nicht nur die Mitglieder, die sich im Ge-
sprächsaustausch über Themen dieser Zeit begeistern 
lassen. - Anmeldungen und nähere Info bei Maria Hals-
band, Tel. 05252-51209.  
 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Kommunion-Aktiv-Nachmittag 
Zum Kommunion-Aktiv-Nachmittag am Freitag, 22. Sep-
tember, trafen sich 13 Kommunionkinder mit Gemeinde-
referentin Frau Sosna im Pfarrheim. 

 

Der Nachmittag begann mit einem Weggottesdienst zum 
Thema Taufe in der Kirche. Danach nahmen die Kommu-
nionkinder mit Unterstützung der Mitarbeiterinnen an ver-
schiedenen Workshops teil: verzieren der Kommunion-
kinderkerze, gestalten einer Bankfahne für den Weißen 
Sonntag, Teilnahme an einer Kirchenrallye und vieles 
mehr. Zur Stärkung brachten die Eltern Kuchen und Pizza 
mit. Zum Abschluss versammelten sich alle Kommunion-
kinder mit der Taschenlampe in der dunklen Kirche zum 
Abendgebet. Ein herzliches Dankschön an alle, die bei 
der Durchführung des Kommunionnachmittages aktiv 
mitgewirkt haben! 
 

                                               St. Dionysius Buke 

Bitte beachten: Geänderte Gottesdienstordnung 
Am Sonntag, 15. Oktober, um 14:00 Hl. Messe anlässlich 
des Patronatsfestes der Schützen, anschl. gemütliches 
Beisammensein. 
 
Rückblick: Messdiener in Hardehausen 
Vom 8. bis 10. September haben 21 MessdienerInnen 
aus Buke und Altenbeken ein schon zur Tradition gewor-
denes Wochenende im Jugendhaus Hardehausen ver-
bracht. Die MessdienerInnen haben zusammen mit Ge-
meindereferentin Joana Driessen einen Gottesdienst 
zum Thema vorbereitet und diesen zusammen mit Pastor 
Martin Hufelschulte gefeiert. Mit Lagerfeuer und Stock-
brot haben die MessdinerInnen den letzten Abend in ge-
mütlicher Atmosphäre ausklingen lassen 

 

 
Neue Musikgarten Kurse in Buke 
Nach den Herbstferien startet ein neuer Musikgarten Kurs 
- Dienstagvormittags im Pfarrheim in Buke. 
Musikgarten ist das bewährte 
frühmusikalische Eltern-Kind-
Konzept für Kinder von circa 6 
Monaten bis zum 3. Lebens-
jahr. Ziel von Musikgarten ist, 
Kinder spielerisch an Musik 
heranzuführen und Musizie-
ren zu einem festen Bestand-
teil des Familienlebens zu ma-
chen. Die Kinder sollen ohne 
Leistungserwartungen die Ge-
legenheit bekommen, Musik 
aufzunehmen und selbst zu 
gestalten. In einer Musikgarten-Stunde kommen in der 
Regel 8 bis 10 Eltern-Kind-Paare zusammen, um Musik 
singend, tanzend und hörend zu erleben. Damit wird der 
Grundstein für ein Leben mit Musik gelegt. Langzeitstu-
dien bestätigen inzwischen den positiven Einfluss von 
Musikerziehung auf die ganzheitliche Entwicklung des 
Kindes - auf die musikalische Begabung, das Sozialver-
halten und das Lernen. 
Weitere Informationen auf www.musikgarten-detmold.de 
oder telefonisch unter 01515 4821057. - Ich freue mich 
auf euch, Svea Probst 
 

file://///DiskStation/Ablage/St.%20Martin%20Allgemein/Pfarrbüro/Pfarrnachrichten/Pastoraler%20Raum/Gemeinsame%20Pfarrnachrichten%20PRAEL/2023/www.musikgarten-detmold.de


                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Bitte beachten: Geänderte Gottesdienstordnung 
Das Hochamt am kommenden Sonntag, 8. Oktober, wird 
um 10:30 gefeiert! 
 
SKM-Sammlung  
Der SKM – Kath. Verein für soziale Dienste, Abteilung 
Caritas – sammelt am Freitag, 6. Oktober, von 10:00 – 
11:00 an der Pfarrkirche Kleidung für hilfsbedürftige Men-
schen im Kreis Paderborn. Bitte beachten Sie, dass die 
Annahme am oberen Eingang des Pfarrheimes, Kuhl-
bornstr. 3 erfolgt. 
 
Rosenkranzandachten im Oktober 
Auch in diesem Jahr werden im Monat Oktober wieder 
Rosenkranzandachten in der Pfarrkirche gefeiert: 

• Sonntag, 15. Oktober 

• Sonntag, 22. Oktober  
jeweils um 18:00 in der Pfarrkirche. Herzliche Einladung! 
 
Frauengemeinschaft kfd 

• Dienstag, 10. Oktober, 9:00 Gemeinschaftsmesse 
der kfd, anschließend Frühstück für alle im Pfarr-
heim. - Bitte bei Marianne Middeke, Tel. 251001 an-
melden 

• Sonntag, 15. Oktober, 18:00 Rosenkranzandacht in 
der Kirche, gestaltet von der kfd 

 
Kleider-Bring-Sammlung 
Die Kolpingsfamilie Altenbeken 
führt am Samstag, 14. Oktober, 
eine Kleider-Bring-Sammlung 
durch. Die Abgabe der Spenden 
erfolgt von 10:00 bis 14:00 an der 
Eggelandhalle. Jeder Spender er-
hält als Dankeschön eine Waffel 
gratis, weitere Waffeln können 
vor Ort erworben werden. Kleider-
tüten liegen aus im Buchladen, 
Tankstelle Sauerwald, im Bürger-
büro sowie in der Pfarrkirche 
Hl. Kreuz.  
 
KiTa Heilig Kreuz wird zum Familienpastoralen Ort 

Die KiTa Heilig Kreuz 
Altenbeken hat sich 
um Anerkennung als 
Familienpastoraler Ort 
beim Erzbistum Pader-
born beworben und 
den Zertifizierungspro-
zess nun erfolgreich 
abgeschlossen. In den 
letzten Monaten haben 
alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter die fünf 
Teilbereiche der Fami-

lienpastoral im Team reflektiert und schließlich auch do-
kumentiert. 
Die Zertifizierungsurkunde sowie ein Türschild werden im 
Rahmen des Hochamtes am Sonntag, 8 Oktober, um 
10:30 !!! feierlich dem KiTa- Team von Pfarrer Georg 
Kersting und Gemeindereferent Andre Hüsken 

übergeben. Alle Kita- Familien sowie die ganze Ge-
meinde sind herzlich zur Mitfeier eingeladen. 
 
Gymnasium St. Kaspar lädt ein zum Tag der offenen Tür  
Am Freitag, 17. November, können Viertklässler mit ihren 
Eltern das Neuenheerser Gymnasium kennenlernen. 
Von 15:30 bis 19:00 werden u.a. Führungen, eine Schul-
rallye, Probeunterricht, Kreativaktionen und ein Eltern-
café angeboten. Weitere Informationen erhalten Sie auch 
unter: www.st-kaspar.de 
 

                                St. Johannes Baptist Schwaney 

Bitte beachten: Geänderte Gottesdienstordnung! 
Am Samstag, 7. Oktober, um 17:00 Vorabendmesse. Das 
Hochamt am Sonntag entfällt! 
 
Organist Bernhard Große-Coosmann verstorben 
Unser Pastoraler Raum An Egge und Lippe und beson-
ders die Pfarrei St. Johannes Baptist, Schwaney muss 
von Bernhard Große-Coosmann Abschied nehmen, den 
Gott am 16. August zu sich gerufen hat. 
Bernhard Große-Coosmann wurde am 16. Februar 1942 
in Clarholz geboren und entdeckte dort früh seine Liebe 
zur Musik. Schon im Alter von 18 Jahren war er als Orga-
nist in Clarholz angestellt.  
Seit 1968 ist ihm und seiner Familie Schwaney zur Hei-
mat geworden. Dort war er als Chorleiter, Küster sowie 
bis zum heutigen Tag als Organist tätig. Als 1975 eine 
neue Orgel für St. Johannes Baptist geplant wurde, ha-
ben Prof. Dr. K. J. Schmitz und Bernhard Große-Coos-
mann die Disposition durchgeführt. Auch über die Kir-
chenmusik hinaus hat er sich in vielfältiger Weise in die 
Pfarrei eingebracht. Er ist Gründungsmitglied des hiesi-
gen Pfarrgemeinderates und hat die Pfarrfamilienfeste 
mit großem Erfolg ins Leben gerufen. Schnell konnte er 
die verantwortlichen Gremien hierfür begeistern. 
Nicht nur sein Heimatort Schwaney ist ihm zu großen 
Dank verpflichtet. Bernhard Große-Coosmann war immer 
gerne bereit, in den anderen Gemeinden des Pastoralen 
Raumes bei Bedarf als Organist einzuspringen. Gerade 
in Altenbeken war er bekannt durch seine über 30-jährige 
Tätigkeit als Chorleiter des Eisenbahner Männer Gesang-
vereins und die vom Chor musikalisch gestalteten Mes-
sen besonders zu Weihnachten. 

 

Zum letzten Mal an „seiner“ Orgel hat er am diesjährigen 
Liboriwochenende gesessen, wo er sowohl zum Einzug 
als auch am Ende der Messe mit Freude den Liboritusch 
intonierte. 



Wir werden ihn, sein Engagement und seine manchmal 
knorrige Art sehr vermissen. Sein Leben lang hat er das 
Lob Gottes gesungen und auf unseren Erlöser vertraut. 
Möge Gott ihm seinen Einsatz vergelten und ihm seinen 
Platz unter den Chören des Himmels geben. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau und sei-
ner Familie. Bernhard Große-Coosmann wird uns allen 
unvergessen bleiben. 
 
Frauengemeinschaft kfd 
Einladung zu Wanderung & Wildessen in der Dune am 
Freitag, 20. Oktober, um 17:00 ab Pfarrheim (oder 18:00 
Dune). Kosten 20€ pro Person für Wildessen und Ge-
tränke (alternativ kann auch Schnitzel bestellt werden). 
Anmeldung bis zum 10. Oktober bei der Bäckerei 
Grautstück. 
 
Rückblick: Spiritueller Teamtag des Familien- 
zentrums St. Johannes Baptist 
Am Mittwoch, 20. September, blieb das Familienzentrum 
St. Johannes Baptist geschlossen, denn ein spiritueller 
Teamtag auf dem Westfälischen Jakobsweg von Schwa-
ney bis Paderborn stand auf dem Programm. Gestartet 
wurde am frühen Morgen mit einem ausgiebigen Früh-
stück im Familienzentrum, bevor sich die 18 Erzieherin-
nen zusammen mit Gemeindereferent Andre Hüsken auf 
den Weg machten. Bei herrlichem Spätsommerwetter 
wurde unterwegs an drei Stationen Halt gemacht, wo alle 
Teilnehmerinnen, geleitet vom Emmaus Evangelium, 
über ihren Lebens- und Glaubensweg ins Nachdenken 
sowie ins Gespräch kamen. Gegen Nachmittag kamen 
alle zufrieden, müde sowie mit einigen Blasen an den Fü-
ßen, am Ziel, dem Paderborner Dom an. Dort wurde mit 
einem gemeinsamen Gebet und dem Segen der geistli-
che Weg beendet, bevor der Tag im nahe gelegenen 
„Road House“ am Domplatz seinen gemütlichen Ab-
schluss fand. 

 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 
 
KURSANGEBOTE IM LIBORIANUM 
Online-Forum: Gemeinde neu entwickeln 
Die Zukunftswerkstatt SJ in Frankfurt 
Montag, 23. Oktober, 19:00 – 20:00  
An diesem Abend wird Sebastian Ortner SJ von seiner 
Arbeit in der Zukunftswerkstatt der Jesuiten in Frankfurt 
berichten. Er begleitet junge Menschen, die sich nach ei-
ner tieferen Gottesbeziehung und mehr Klarheit im Leben 
sehnen. In der Zukunftswerkstatt zu arbeiten, macht ihm 
besonders große Freude, weil er sieht, was Gott durch 
Gebet, Gemeinschaft, individuelle Begleitung und Befähi-
gung so alles entstehen lassen kann. Nils Petrat hat ein 
Jahr in der Zukunftswerkstatt mitgelebt und wird – mit ver-
schiedenen Erfahrungen im Gepäck – die Aufgaben als 
Pfarrer eines Pastoralen Raumes im Erzbistum Pader-
born übernehmen. Welche Erkenntnisse und Erfahrun-
gen aus der Zukunftswerkstatt nimmt er in seine neue 
Pfarrei mit? Hat sich sein Blick auf die Pfarrei als Glau-
bensort dadurch verändert? 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.libo-
rianum.de/programm/n01pbpk058 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
„Und es wurde Licht.“ (Gen 1,3) – Entstehung, Gestal-
tung und Bedeutung von Kirchenfenstern 
Ein Fachtag mit der Glasmalerei Peters 
Samstag, 21. Oktober, 09:30 – 15:45  
Im Rahmen einer Werkstattführung in der Glasmalerei 
Peters werden uns die Arbeitsschritte verschiedener 
Glaskunst-Projekte erläutert – mit ein wenig Glück erhal-
ten wir sogar Einblick in den Prozess eines aktuellen, um-
fangreichen Kirchenfensterprojektes. Wir werden die Tä-
tigkeit eines Glasmalers/einer Glasmalerin kennenlernen 
und können in einem anschließenden Austausch über die 
Kunst ins Gespräch kommen. 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.libo-
rianum.de/programm/n01ebcb001 
 
ANGEBOT DER LANDVOLKSHOCHSCHULE 
HARDEHAUSEN 
Letzte Hilfe für die allerletzte Lebenszeit - Sterben ist 
ein Teil des Lebens 
Freitag, 17. November, 16:30 – Samstag, 18. November, 14:30 
Einen Erste-Hilfe-Kurs hat fast jeder absolviert. Aber 
wenn man an das Lebensende nahestehender Menschen 
oder an das eigene Sterben denkt, ist man oft hilflos. Am 
Ende wissen, wie es geht, das kleine 1 x 1 der Sterbebe-
gleitung, das bietet dieser Kurs. Dabei geht es um Pati-
entenverfügung und Vorsorgevollmacht ebenso wie um 
die brennenden Fragen, wo will ich wie beerdigt werden? 
Auch ethische Fragen zur Sterbehilfe kommen zur Spra-
che. Und nicht zuletzt Sterbephasen und Sterbebeglei-
tung (Hospiz, Palliativmedizin) sowie Rituale des Ab-
schiednehmens und Loslassens. 
Dozent*innen: Bernhard Eder (Dipl.-Theologe, Soziologe 
M.A.,); Ursula Nolte (Ehrenamtliche Mitarbeiterin der 
Hospizbewegung); Brigitte Stute (Ehrenamtliche Mitar-
beiterin der Hospizbewegung) 
Kosten: 116 € /// Maximale Teilnehmerzahl: 15 
Kursnr.: N03HHDA001 
Ansprechpartner: Bernhard Eder 
Tel. 05642 9853 221 
Mail: eder@lvh-hardehausen.de 

https://www.liborianum.de/programm/n01pbpk058
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Sonntag der Weltmission 22. Oktober 2023 
Solidarität mit Christinnen und Christen im Nahen 
Osten 
Unter dem Leitwort „Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13) 
rückt missio die Situation der Christinnen und Christen im 
Libanon und in Syrien in den Vordergrund. Das Christen-
tum hat dort eine lange Tradition. Doch der Krieg in Syrien 
und politisch-wirtschaftliche Krisen im Libanon bringen 
immer mehr Christen dazu, ihre Heimat zu verlassen. 
Trotzdem suchen die Menschen in beiden Ländern ihre 
Jahrhunderte alte christliche Tradition zu bewahren. Da-
bei zeigen sie einen bemerkenswerten Widerstandsgeist. 
Die missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission am 
22. Oktober stellt Frauen und Männer vor, die sich unter 
schwierigsten Bedingungen in den Dienst der Ärmsten 
und sozial Schwächsten stellen. Ein Beispiel dafür ist die 
kirchliche Initiative „Drames et Miracles“, Dramen und 
Wunder, die sich seit der Hafenexplosion in Beirut im Au-
gust 2020 um Menschen in ihrer Nachbarschaft kümmert. 
Ein anderes ist die Klostergemeinschaft von Mar Musa in 
Syrien. Über religiöse Grenzen hinweg schuf sie in der 
Wüste einen Ort der Begegnung und des Friedens. Jetzt 
hat nach Jahren des Krieges und der Isolation Mar Musa 
seine Pforten wieder geöffnet. 
 
Was ist der Sonntag der Weltmission? 
Die Hälfte der weltweit rund 2.500 Diözesen der katholi-
schen Kirche befindet sich in Regionen, die zu den ärms-
ten der Welt gehören. Kirchliche Arbeit ist hier nur dank 
der Solidarität der Katholiken weltweit möglich. Mit Ihrer 
Spende zum Sonntag der Weltmission stärken Sie ein 
weltweites Netzwerk, das wirksame und nachhaltige Hilfe 
ermöglicht, wo sie am nötigsten ist. In Deutschland findet 
die Kollekte am Sonntag, 22. Oktober, statt. 

Quelle: Pressemitteilung missio In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

 
 

IMPULS FÜR SONNTAG, 1. OKTOBER 
 

Was Menschsein heißt 
 

„Seid untereinander so gesinnt, wie es dem 
Leben in Christus entspricht.“ 

 
Schließe dich nicht ein. 

Verrenne dich nicht in deinen Sorgen, 

verliere dich nicht in deinen Erfolgen, 

deinen Freuden, deinen Leiden. 

Wenn du vermeintlich im Recht bist, 

schau, wie du wieder herauskommst. 

Sprich den anderen nicht ihr Christsein ab. 

Verliere die Nahen nicht aus dem Blick 

und auch nicht die Fernen. 

Du lebst ja nicht allein. 

Stoße die Fenster auf! 

Wozu die verriegelten Türen? 

Achte doch nicht eng und ängstlich 

auf deinen Anteil, deinen Vorteil, 

das brauchst du nicht mehr. 

Sieh dich nach deinem Bruder, 

deiner Schwester um. 

Lass dem anderen den Vortritt, 

in deinem Herzen, in deinem Handeln. 

Das weitet dein Herz und lässt dich atmen. 

 

Nur von dem, der wie Gott war, 

lässt sich lernen, was Menschsein heißt. 
 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Phil 2,6–11) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 09/2023, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 

www.magnificat.de; in: Pfarrbriefservice.de 

 
 

IMPULS FÜR SONNTAG, 8. OKTOBER 
 

Der Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt 
 

Wir haben nichts zu lachen, 

wir haben Sorgen – 

das ist die stumme Botschaft vieler Gesichter, 

beim Einkaufen, auf der Straße, im Bus. 

 

Wer wollte widersprechen – nüchtern betrachtet? 

Doch ebenso nüchtern betrachtet, 

drücken Paulus wohl schwerere Sorgen. 

Er sitzt in Haft, wer weiß wie lange noch! 

 

Müsste er nicht vergehen vor Angst und Sorge 

um sein Lebenswerk, um sein Leben? 

Doch der geliebten, vertrauten Gemeinde 

ruft er nur einen Grund-Satz zu: 

 

Verhärtet nicht! 

Verheddert euch nicht in euren Ängsten, 

versteinert nicht, erstarrt nicht! 

„Und der Gott des Friedens wird mit euch sein.“ 

 
Dorothee Sandherr-Klemp (zu Phil 4,6-9) 

aus: Magnificat. Das Stundenbuch 10/2023, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 
www.magnificat.de in: Pfarrbriefservice.de 

 

file://///DiskStation/Ablage/St.%20Martin%20Allgemein/Pfarrbüro/Pfarrnachrichten/Pastoraler%20Raum/Gemeinsame%20Pfarrnachrichten%20PRAEL/2023/www.magnificat.de
file://///DiskStation/Ablage/St.%20Martin%20Allgemein/Pfarrbüro/Pfarrnachrichten/Pastoraler%20Raum/Gemeinsame%20Pfarrnachrichten%20PRAEL/2023/www.magnificat.de


PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Bernhard Henneke 
Tel. 05255 933388 
henneke@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Joana Drießen 
0173 3160365 
driessen@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Reinhold Ix 
Tel. 05252 8399173 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
m.sawe@medizinisches-zentrum.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 

 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 

Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pr-ael@gmx.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Ulrike Driller, Silvia Neumann, 
Simone Schindler 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Di u. Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Do 15:00 – 18:00 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Dorfstr. 33, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 232 
buke@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 16:30 – 18:30 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
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mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

